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BEILAGE ZU HOCHPARTERRE 6-7/2009

UNÜBERSEHBAR HOLZ
Vorwort von Hans Hess, Präsident Lignum, und alle Projekte
auf einen Blick

MIT HOLZ IN DIE ZUKUNFT
Der Bericht zur Jurierung und Einschätzungen der Fachleute

ANSICHTEN UND AUSSICHTEN
Sechs Bewertungen des Holzpreises.

CSIuJDPBO yESTT/©IIPESTr/OTESTr
VIELE GRÜNE STÄMME, WENIG GRAUE
ENERGIE
1 Hauptpreis, 4 Auszeichnungen, 15 Anerkennungen
1 premier prix, 4 distinctions, 15 mentions
1 primo premio, 4 distinzioni, 15 riconoscimenti

VON DER ARBEIT IM WALD ZUM HAUS
FÜR DIE FÖRSTER
1 Hauptpreis, 7 Auszeichnungen, 3 Anerkennungen
1 premier prix, 7 distinctions, 3 mentions
1 primo premio, 7 distinzioni, 3 riconoscimenti

ßuf(§P®[fö M0RD/DO0RD/DOQJ3D
NATURLICH GEWACHSEN, KUNSTLICH
GEFORMT
1 Hauptpreis, 1 Speziaipreis, 7 Auszeichnungen, 8 Anerkennungen
1 premier prix, 1 prix special, 7 distinctions, 8 mentions
1 primo premio, 1 premio speciale, 7 distinzioni, 8 riconoscimenti

A KIüiö©BÖ©iTT/IiTr/Ii¥
DUNKLER TANN KANN BRONZEN SCHIMMERN
1 Hauptpreis, 6 Auszeichnungen, 10 Anerkennungen
1 premier prix, 6 distinctions, 10 mentions
1 primo premio, 6 distinzioni, 10 riconoscimenti

* mseooDO sisnoiriiiiPU/eisDoiriiis/eisDoinio
AUS DEM UNTERHOLZ ZUM UBERFLIEGER
1 Hauptpreis, 7 Auszeichnungen, 4 Anerkennungen
1 premier prix, 7 distinctions, 4 mentions
1 primo premio, 7 distinzioni, 4 riconoscimenti

ds tmmmfm
Internet/Web: deutsch, trangais, italiano
www.holzprei s-schweiz.ch

www.prixlignum.ch
www.premi ölig nu m.ch

Editors UNÜBERSEHBAR HOLZ

HoLz ist herausgetreten aus seiner Nische zwischen
Beton, Stahl, GLas und Kunststoff. Der nachwachsende

Rohstoff findet Beachtung und Anerkennung mit
guter Architektur bei Wohn-, Büro- und SchuLbauten,

mit hoher Ingenieurskunst bei Brücken und Halten und

mit verblüffenden Erfindungen bei Möbeln und im

Innenausbau. So tritt das HoLz heute unverkrampft hervor

als sinnliches Material, das die Gefühle anspricht
und zugleich beweist, dass es zeitgemäss, technisch
fortschrittlich und zu Spitzenleistungen am Bau

fähig ist. Damit hat das HoLz wieder seinen historischen
Stellenwert erreicht als prägendes Material der

hiesigen Bau- und Wohnkultur. Der HoLzpreis Schweiz -
Prix Lignum 2009 sorgt dafür, dass künftig noch

mehr Schweizerinnen und Schweizer an HoLz denken,

wenn von neuer Architektur und zeitgenössischem
Design die Rede ist.
Alle eingereichten Arbeiten, die hier nicht versammelt
sind, Lassen sich dennoch betrachten: dank der
umfassenden Datenbank des Holzpreises auf der Website

www.hoLzpreis-schweiz.ch. Dieses Heft aber
versammelt die Besten der unzähligen Bauten, Möbel und

Objekte, die jedes Jahr aus HoLz entstehen.
Profilierte Jurys, zusammengesetztaus Fachleuten aller
Disziplinen und Regionen, haben sich während zehn

Tagen dieser Auswahl mit grossem Engagement gewidmet.

Zustande gekommen ist eine eindrückliche
Leistungsschau des Holzes und des Holzschaffens.
Hans Hess, Ständerat Präsident Ugnum. Ho Izwirtschaft Schweiz

Editors LE BOIS, UN MATERIAU OMNI PRES ENT

Pendant Longtemps, Le bois a constitue un creneau, ä

L'instar du beton, de L'acier, du verre ou des ma-
tieres synthetiques. Cette matiere premiere renouvelable
a gagne ses Lettres de noblesse gräce ä des bäti-
ments d'habitation, des immeubles de bureaux ou des

ecoles presentant une architecture de qualite, mais
aussi des ponts et des halles faisant appel au formida-
ble talent des ingenieurs, ou encore des inventions

epoustouflantes dans Le domaine du mobilier et de

L'amenagementinterieur. Le bois apparalt
aujourd'hui comme un materiau sensuel, emotionnel,
mais qui donne en meme temps La preuve qu'il
estresoLumentmoderne, techniquementä La pointe du

progres etcapabLe de Performances hors pair dans
Le domaine du bätiment. Ainsi Le bois a-t-il retrouve son

importance historique, celle d'un materiau qui a

marque La culture architecturaLe et L'art de L'habitaten
Suisse. Le Prix Lignum 2009 veiLLe ä ce qu'un plus
grand nombre de citoyens de ce pays pensentimmedia-
tement au bois quand iL est question d'architecture
nouvelle et de design contemporain.
Tous Les travaux qui ont ete envoyes ne figurent pas
dans ces pages. Vous pouvez toutefois Les admirer
gräce ä L'importante base de donnees du Prix Lignum

sur Le site www.prixLignum.ch. Ce numero rassemble »
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